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Alexander Garde Grenadier Regir r ſtand eute mittag zum erſten male mit den
Liſtetiſchen Grenadiermützen zur Beſichtigung vor dem Kaiſer

hiſtori war zu dieſem militäriſchen Schauſpiel auch der
Seledee wotſchafter Graf Schuwaloff mit ſämmtlichen Herren
xuſſiſiſcha Auch die ganze Generalität des GardeCorps warr v rn jedem anderen Garde Regiment war eine Abord
zugegelſeſtehend aus einem Hauptmann bezw einem Rittmeiſter

n Lientenant einem Feldwebel reſp Wachtmeiſter einem
e offizier und einem Gemeinen aufgeboten Um 1 Uhr
erihle der Kaiſer in d er W ehe m eng

utirten die Muſik intonirte dengarten di Thee Le Wende Chef d Armes
breiten der Front nahm der Kaiſer in der Mitte dede Ruhe und hielt eine Anſprache an das Regiment

e w er die Verleibung der Grenadiermützen begründete
trat der Commandeur vor und dankte dem Kaiſer für die

Den Schluß bildete ein Parademarſch in
Zu dem darauf folgenden Frühſtück das

das Offiziercorps in dem Kaſino gab war auch der ruſſiſche Bot
ſchafter mit ſeinen Herren geladen

Ueber das geſtrige Diner bei dem Finanzminiſter Miquel
werden folgende Einzelheiten mitgetheilt Von den Miniſtern
waren die Herren Thielen Frör von Berlepſch von
Heyden und Dr Boſſe r ate Der Miniſterpräſident
Graf Eulenburg erſchien erſt ſpäter Von Parlamentariern
waren anweſend Bennigſen Hobrecht Frhr von Erffa
frhr von Buol von Stumm Landesdlirektor von Hammergen und der Konſul A H Meier aus Bremen Der Kaiſer der

Uhr erſchien und bis 11 Uhr verweilte war in ſehr guterWiederbholt gab er ſeiner Genugthuung darüber Aus
der deutſche ruſſiſche Handelsvertrag mit ſo

eit angenommen wurde Ein langes Geſpräch drehte
dittelland Kanal An der Hand mitgebrachter
der Kaiſer die Durchführbarkeit und hohe Bedeutung

Zum Schluß kam der Kaiſer auf den gewaltigen
Eine Anzahl Photographien lagen

erheerungen der Orkan in

um 7
Stimmung
druck da

roßer Mehre um den
rten zeigte

dieſes Kanals
Windbruch zu ſprechen
vor welche zeigten was für große
einzelnen Forſten angerichtet hat

Aus Abbazia wird gemeldet Die h Kaiſerin und
die kaiſerlichen Prinzen unternahmen heute vormittag einen
Spaziergang das Wetter iſt trübe eng t ort

er Kronprinz von Jtalien ſoll wieder einmal verloi und zwar iſt es diesmal die Schweſter der deutſchen

Kaiſerin Das Depeſchenbureau Herold thellt mit daß der
italieniſche Hausminiſter Ratezzi bereits nach Berlin abgereiſt
um die Angelegenheit zum Abſchluß zu bringen

oornaaaooeooaos

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 14 März Fernſprechbericht Angeſichts der ſehr

reich beſetzten Tagesordnung machte ſich der Reichstag auf eine
Abendſitzung gefaßt aber die Erfahrungen des vorigen Freitag
ſchreckten derartig ab daß namentlich die Etatsberathung ſehr
beſchleunigt wurde Nach einer längeren Debatte über die Zölle
Verhrauchsſteuern Averſen und Reichsſtempelabgaben wurden
dieſe Etatspoſitionen nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion unter
Ablehnung der dazu geſtellten Anträge der Abgeordneten Paaſche
und Schönlank angenommen Unter allgemeiner Spannung
des Hauſes trat man ſodann beim Etat des Reichsamts des
Jnnern in die Berathung über das Nationaldenkmal für
Kaifer Wilhelm I ein Frhr von Stummerklärte für
die Beſchlüſſe der Kommiſſion zwar ſtimmen zu wollen aber ſich
durchans nicht an dies Votum gebunden zu erachten falls ſich
die Verhältniſſe anders geſtalten ſollten Richter verlangte von
der Regierung Garantien daß die bis jetzt bewilligten 4 Mil
lionen nicht überſchritten werden Eine ſolche bindende Erklärung
vermochte der Staatsſekretär von Boetticher heute nicht zu
geben Sehr ſtürmiſch wurde die Erörterung durch das Ein
greifen der Sozialdemokraten welche offen ihren antimonarchiſchen
Standpunkt darlegten Die Abgg von Bennigſen
Dr Lieber und Liebermann von Sonnenberg
wieſen auf die tiefe Kluft hin welche durch eine ſolche
Stellungnahme den Reichstag und die ganze Nation von
der ſozialdemokratiſchen Fraktion trenne Mit lauter Zu
ſtimmung die ſich faſt zu fanatiſchem Jubel ſteigerte wurden
dieſe und ähnliche Erklärungen von den Sozialdemokraten auf
genommen Der Beſchluß der Kommiſſion Bewilligung von
4 Millionen wird abgeſehen von den Sozialdemokraten und
einigen Freiſinnigen mit überwältigender Mehrheit angenommen
Eine große Ueberraſchung brachte der nachfolgende Marine
Etat Es ſollte noch über den Aviſo Erſatz Falke abgeſtimmt
werden Richter hatte namentliche Abſtimmung beantragt
Darüber entſpinnt ſich eine endloſe Geſchäftsordnungsdebatte
Schließlich einigt man ſich dahin die einfache Abſtimmung vor
sunehmen aber es muß Hammelſprung erfolgen Der Aviſo
wird mit 157 gegen 127 Stimmen abgelehnt Dafür ſtimmen
zage allgemeinen Staunen die Polen Es ſcheint alſo
aß die Polen Fraktion nur den Abg v Koscielski

c Niederlegung des Mandates habe veranlaſſen wollen
die M er iſt gegangen eben weil die Polen nicht für
n arineforderungen die ſie jetzt ohne ihn bewilligen zu haben
waren Der Reſt der zweiten Leſung des Etats wird ohne

Debatte genehmigt Bei der dritten Leſung des
g entitätsnachweifes erfolgte noch eine ſcharfe perſönliche
I éelnenderſetzung zwiſchen Hauß mann und von Stumm
Hrrr von Boetticher widerlegt nochmals daß auf Preußen
de Druck ſeitens der ſüddentſchen Bundesſtaaten zur Aufhebung
er Staffeltarife ausgeübt ſei Jn der SpezlalBerathung die

et der größten ÜUnrnhe und Ungeduld des Hauſes vor ſich
u wird das von der Fretſinnigen Vereinigung den Nationol
b den beiden konſervatlven Parteien und dem Centrum

eſchloſſene Kompromiß hinſichtlich der Einfuhrſcheine mit

Morgen Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

gale Zeihnng

einer kleinen redaktionellen Verſchärfung und eine Reſolution
Puttkamer Plauth bezüglich der Tranſitlager angenommen
ebenſo die übrigen Paragraphen des Entwurfs nach den Be
ſchlüſſen der zweiten Leſung Morgen 12 Uhr Dritte Leſung
des Etats

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
e Berlin 14 März Fernſprechbericht Das Abgeordnetenhaus

erledigte heute eine Anzahl kleiner Vorlagen darunter die Berg
geſetznovelle den Geſetzentwurf betr den Handel mit Privat
lotterielooſen und die Vorlage betr die Ruhegehälter und
Reliktenverſorgungen der an nichtſtaatlichen Mittelſchulen an
geſtellten Lehrer und Lehrerinnen in erſter und zweiter Leſung
und beſchäftigte ſich dann mit Petitionen Morgen Sekundär
bahnen Jm Herrenhaus kommt morgen die Abänderung der
Evangeliſchen Kirchenordnung zur Berathung

Eine konſervative Demonſtration
Telegramm Die Konſervativen Berlins ver

S Dienstag abend eine Verſammlung in der Ton
a die gegen die Regierung und die Handelspolitik zu

elde zog s wurde eine Reſolution angenommen in der
neben der Furcht über die ſchädlichen Folgen des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages die Forderung aus
geſprochen wird daß nunmehr die Regierung und die Volks
vertretung ihrem Verſprechen gemäß der Land wirthſchaft
Fürſorge entgegenbringen und den nothwendigen Ausgleich
in Stadt und Land einleiten werden Begründet wurde die
Reſolution durch zahlreiche Reden die von agrariſchen und
antiſemitiſchen Gemeinplätzen wimmelten Herr Stöcker
führte unter großem Beifall aus der Grundbeſitz ſei ja doch
endgiltig ruinirt deshalb möge man das Land aufkaufen und
verſtaatlichen Der Bauer und Brauer Lutz war anderer
Meinung die Landwirthſchaft ſei zwar ruinirt aber ſie würdeſich jetzt ſchon ſelber zu helfen wiſſen ſie würde ſich genoſſen

ſchaftlich organiſiren Die Verſammlung war von etwa 800Perſonen beſucht

Gefängniß Arbeit
M Berlin 13 März Jm Miniſterium des Innern iſt

jetzt die Statiſtrtk der zu dieſem Reſſort Straf
ind Gefaugenen Anſtalten für 1 April 1892/93 fertiggeſtellt
worden Aus dem umfangreichen Werke iſt von allgemeinerem
De namentlich der Abſchnitt der von der vielbeſprochenen
Beſchäftigung der Gefangenen mit Arbeitszwang
für Dritte gegen Lohn handelt Jn dieſer Weiſe beſchäftigt
waren in dem Berichtsjahre täglich h 14,865 63
Männer und 2408 22 Weiber und zwar bei Jnduſtriearbeiten
14,514 73 Männer und 2384 62 Weiber bei landwirthſchaft
lichen und e Tagelöhner Arbeiten 350 90
Männer und 23 iber Von den für Dritte gegen Lohn
beſchäftigten Gefangenen haben durchſchnittlich täglich 696 84
Arbeiten gemacht die von Staats und Reichsbehörden
direkt beſtellt worden ſind Gegen das Vo wo 580 78
Gefangene beſchäftigt wurden hat eine erhebliche Zunahmeſtattgefunden Jn Zukunft iſt eine weitere Steigerung zu er

warken da nach den mit der Heeres und mit der Staats
eiſenbahn Verwaltung getroffenen Vereinbarungen von den
felben fortan größere s werden ertheilt werden
Der Arbeitsverdienſt für Rechnung Dritter gegen Lohn betrug
3,112,297 für an Fremde verkaufte Fabrikate wurden ein
genommen 741,806 M Die Arbeitsprämien der Gefangenen
beliefen ſich auf 459,482 M

Zur Reichsſteuerfrage
ergng Die Nordd Allg Ztg führt in einem

offiziöſen Artikel bewegliche Klage über die Aufrechnungen
Eugen Richter s in der Freiſinnigen Zeitung Der freiſinnigeFührer hat bekanntlich bewieſen daß die Finamag in Reich

und Staat gar nicht ſo n w wie es vom Miniſter
tiſche aus geſchildert wurde e Nordd Allg Ztg erklärt
daß die rein rechueriſche Beſeitigung des DefizitsFinanzlage nichts zu ine vermöge und die s
Frage nur ſchwieriger mache

an der
öſung dieſer

Oſt afrikaniſches
Telegraum Die Times vom 6 d veröffentlicht

einen Schriftwechſel zwiſchen einem deutſchen Kaufmann in
Sanſibar und dem Vertreter der BritiſchOſtafrikaniſchen Geſell
ſchaft in Mombaſa wonach der deutſche Kaufmann ſich
erboten hat aus Mombaſa 1000 Sklaven freizukaufen
und nach Madagaskar einzuführen Die britiſche Anti
ſklaverei Geſellſchaft knüpft Fern die Bemerkung daß die
deutſche Regierung Maßregeln ergreifen ſollte um derartige
Anwerbungen zu verhüten Die britiſche Geſellſchaft geht an
ſcheinend von der Vorausſetzung aus daß die deutſchen Reichs
angehörigen in Mombaſa der deutſchen Gerichtsbarkeit unter
z n Das iſt indeſſen wie offiziös erklärt wird nicht der

all Für die Kontrolle der Arbeiteranwerbungen würden die
britiſchen Behörden Sorge zu tragen haben

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Am 20 März werden die Vertreter der Zucker

induſt rie Vertreter des Reichsamtes des Jnnern und des
engere wegen der Ausnahmebeſtimmungen betreffend

die Sonntagsruhe zu Konferenzen in Berlin zuſammen
treten

Auch die Nordd iſt in der die inmentartſchen Kreiſen u Nachricht von dem d

S e de Reichsamt des Jnnernn oet jederentbehrend zu bezeichnen 4 er als 1

onnerstag den 15

Anzeigen

W h deren zmit 2018 Pfg en wegt in der

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArtlkel
iſt uicht geſtattet

Telegramm Jn Portugal wird von den do
Polizeibehörden beim Betreten des Landes ganz beſonders

beim er deſſelben auf dem Seewege ein r
viſirter Paß gefordert Die Deutſchen die na oru reiſen beabſichtigen ſo ſchreibt der Aeichsanze ger,
aher gut ſich ſchon vor ihrer Abreiſe mit einem ab oder

wenigſtens mit genügenden Nachweispapieren zu verſehen auf
Grund deren ſie ſich von den kaiſerlichen Konſulatbehörden in
Portugal einen Paß verſchaffen können

Telegramm Die Veröffentlichung des deuktſch fran
zöſiſchen Vertrages über das Hinterland von Kamerun
ſteht in den nächſten Tagen bevor

Die Rothenburger Vereins Sterbekalſe zu
Görlitz hat am 24 Februar 1894 das Mitgliedsbuch Nr 250,000
ausgefertigt Es ſind demnach bei der im Jahre 1856 gegründeten
Kaſſe bis heute bereits mehr als eine Viertelmillion Sterbe
Verſicherungen abgehen worden ein erfreuliches
ſowohl für die allgemeine welche die vorzügliche
Fundirung und große Leiſtungsfähigkeit der Kaſſe findet als auch
für die r Bemühungen vieler ihrer Einnehmer die
a egrlche irkſamkeit der Kaſſe weiteren Kreiſen zugänglich zu
machen

Jn Oldenburg fand am 11 d eine von etwa 100 Perſonen
beſuchte Verſammlung zwecks ding eines Vereins der frel
ſinnigen Volkspartei ſtatt achdem Oberamtsrichter
Bargmann in dieſem Sinne geſprochen nahm nach dem
richt der Weſ Ztg zunächſt Bankdirektor Propping ein altes
Mitglied der Fortſchrittspartei gegen eine Spaltung die eine
Schwächung der Partei bedeuten würde das Wort Prinzipielle
Gründe zur Trennung lägen nicht vor Abgeſehen von der ver
ſchiedenen Behandlung der Militärfrage womit aber ntemagndvom Parteiprogramm abgewichen ſei be tänden keine Unterſchtede

Treunung bedeute unzweifelhaften Verluſt des Wahlkr an
einen Nationalliberalen oder Sozialdemokraten Nach Schuß
der Debatte blieben die Anhänger der freiſ Volkspartei zur de
finitiven Konſtituirung des Vereins uſw im Saale zurück

Stuttgart 14 März r Der Kammer derAbgeordneten theilte der Präſident mit ein En zur
Reviſion der Verfaſſung betreffend eine andere Zuſammen
beider Häuſer fei zu Anfang April zu erwarten

Poſen 14 März Telegramm Nach den bisher vor
liegenden Nachrichten aus dem Wahlkreiſe Meſeritz Bomß
kommt es zur Stichwahl zwiſchen dem Rittergutsbeſitzer D zie
bowski GReichspartehh und dem Polen Probſt Szymandki

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 März Schwurgericht Verſuchter Mord

Die geſtrige Sitzung hatte mit dem Verbrechen eines Mord
verſuchs zu befaſſen dem dritten Fall dieſer Art in jetziger
gerichts Periode Erwähnten Verbrechens beſchuldigt wurde der
2ljährige Bergmann Karl Grießner aus Hettſtedt bisher un
beſtraft Die Anklage legte ihm zur Laſt am 3 Oktober d J
in Großörner bei en das 6 Wochen alte Kind ſeiner Ge
liebten der unverehelichten 23jährigen Emma Nagel durch Bel
bringen von Phosphormaſſe ködten zu wollen durch vorſätzliche
und mit Ueberlegung d Handlungen bethärigt zu
haben welche einen Anfang der Ausführung dieſes beab ten
aber nicht zur Vollendung gekommenen Verbrechens en
Der Angeklagte beſtritt irgend etwas gegen das Leben erwähnten
Kindes unternommen zu haben Jm Herbſt 1892 ſei er mit Emma
Nagel in ein Verhältniß getreten und willens geweſen ſieheirathen Sein Vater habe dies nicht zugeben wollen v
12 Aug v J war er mit ſeiner Geliebten in Großörner zuſammen
gezogen er ging zur Arbeit auf den Eduardſchacht bei Großöcnerx
Emma Nagel gebar am 17 Aug einen Knaben zu dem Karl
Grießner Valer iſt Wie letzterer angab habe er das Kind in

ge geben wollen während des Knaben Mutter dagegen war
egen dieſes Zwieſpaltes ſei Zank entſtanden er der ger

habe aber nichts S gehabt daß Emma Nagel das Kind
ſich behielt An fraglichem Tage iſt nun mit dem 6 Wochen alten
Knaben etwas Sonderbares paſſirt als der Angeklagte zu Hauſe
war Das im Bett befindlich geweſene Kind ſchrie da machie er
ſich mit demſelben etwas zu ſchaffen nach ſeiner Angabe um es
durch Spaß und Scherze zu beruhigen wogegen die hinzugekom
mene Emma Nagel auffallende Anzeichen wahrnahm die ihr ver
dächtig erſchlenen Am Gummiſauger des Kindes war rothes
ſchmieriges Zeug er hr Ve die Zunge des Kindes zur Hälfte
euerroth gefärbt und an den Lippen hing ebenfalls etwas Rothes
etzteres iſt von Emma Nagel abgewiſcht worden an Abwiſchender Zunge des Kindes hat ſe jedoch nicht gedacht aber auf An

rathen ihrer zu Nathe gezogenen Schweſter das Kind zum Trinkenper Es hat einige Züge gethan dann ſich rugig verhalten
und iſt nach ungefähr 6 Stunden zum Arzt Hrn Dr Pitſchke in
Hettſtedt gebracht worden der indeß nichts von einer Geſunddeits
ſchädigung an dem kleinen Weſen wahrgenommen Emma
aber gegen ihren Geliebten argwöhniſch geworden hatte vor

ezogen mit ihrem Kinde wegzüziehen während Karl Grießner
einerſeits den Umzug zu ſeinen Eltern bewirkte Die durch das
Leugnen des Angeklagten verdunkelte Sache aufzuklären mußten
Zeugen und r vernommen werden Der An
behauptete mit ſeinem Kinde ſtets gut geweſen zu ſein und es
gehabt zu haben Gezankt habe er ſich nur wegen Unterbringes
des Kindes mit Emma Nagel am 2 Oktober Um das ſchretende
Kind zu beruhigen habe er den Gummiſauger aus einem Kaſtenherbeigeholt und den Sauger etwas mit Zucker beſtreut neben

das Geſicht des Kindes gelegt Streichbölzchen ſeien nicht in
jenem Kaſten geweſen daß Streichhölzchen giftig wären er
überhaupt nicht gewußt Benutzt habe er für ſchwediſche und
gewöhnliche Streichhölzchen Daß Emma Nagel ihm auf den Kopf
ugeſagt habe eine Vergiftung des Kindes beabſichtigt zu
tellte der Angeklagte in Abrede mit der Behauptung

habe ihn nur auf etwas Rothes am Gummiſauger aufmerkſammacht worauf er zur Antwort gegeben Du iſt verriet

Da t E Nagel idenke n r gen 3 e nanAeußerungen über Benutzung von Sirel izthbichen als Abführ
mittel verſuchte der A Legt mit der Angabe zu erklären er

netene n ins nk gehalten r dadurg de e
abführende Wirku ne Nach erzielt als blo e
We Von Str derr nichts rotder

e am Gummtlſauger habe er bemerkt und auch ketnen
Adeerberae
gekommen ſei ihm undetannt

n Wnut den zur Vecſchllehung be ar



chens bennhlen Kork habe er an ſich genommen da ſelbiger ihm
andern Tages von der Mutter der Emma Nagel überlaſſen worden
ſei Jrrthümlicherweiſe habe er allerdings geglaubt Alimenteahlen zu wie aber deshalb ſei er eben e geweſen ſeine

Gelieble zu heirathen das Kind zu beſeitigen habe er nie beab
ſichtigt und auch den ihm vorgeworfenen Vergiftungsverſuch nicht
unſernommen Zur Sprache kam daß fragliches Kind gänzlich
geſund geblieben und keine nachtheiligen Folgen bei ihm auf
geirelen Weiter erſchien auffällig und bemerkenswerth daß er
wähnter ſpurlos verſchwunden alſo das hanpt
ſächlichſte Beweismittel nicht mehr vorhanden war ſondern
blos der beim Angeklagten beſchlagnabmte Kork von jenem
Sauger Als Heptseuge wurde Emma Nagel zuerſt vernommen
Selbige bekundete unter Eid vollſtändig ihr früheres zum An
gegen beſtandenes Verhältniß abgebrochen zu haben als am

Okt das Vorkommniß mit ihrem Kinde ihren Argwohn wach
rufen Karl Grießner habe dem Kinde nach dem Leben geLager Grießner ſei dem Kinde kein guter Vater geweſen er

habe es viel geſcholten und wegen Schreiens oft geſchlagen Am
I Okt Erntedankfeſt habe er zur Schweſter der Zeugin geſagt
das Kind in die Ecke werfen zu wollen Das Gummihütchen
e damals hinter dem Kopfkiſſen in der Wiege gelegen nicht

einem Kaſten des Brotſchrankes Jn letzterem Kaſten ſeien
gewöhnliche Streichhölzchen mit rothen Kuppen geweſen Ob ſo
etwas giftig ſei wiſſe ſie die Zengin nicht Letzteres war nicht
ganz zutreffend denn die Wahrnehmung der rothen Flüſſigkeit
am Saughütchen und die Erſcheinungen am Munde des Kindes
deſſen Augenverdrehen und ängſtliches Verhalten zu erwäbnter
Stunde hatten bei der jungen Mutter doch den Verdacht geweckt
es ſei etwas Gefährliches geſchehen wodurch ihr Kind ſterben
könne Dem Verdacht batte ſie auch alsbald Worte gegeben durch
den Vorbalt Du willſt wohl das Kind vergiften worauf
Grießner s Antwort gelantet Du biſt wohl verrückt Den
verdächtigen Gummiſauger habe ſie aufgeriſſen aber nichts darin
entdeckt dann ihr Kind genommen ihm den Mund abgewiſcht es

etränkt und nachmittags gegen 25 Uhr den Arzt aufgeſucht
urch Milchtrinken ſo habe man ihr geſagt werde etwa ge

noſſenes Gift von Streichbolzköpfchen aus dem Magen des
Kindes wieder beſeitigt werden Jhr Verdacht einer Vergiftung
ſei namentlich durch den ſtarken am Munde des Kindes auf
geſtiegenen Geruch gefteigert worden es habe wie Streichhölzchen
gerochen Dieſer Geruch war auch anderen Frauensperſonen auf
gefallen während nach 5 Stunden beim Arzt nichts davon wahr

re geweſen Augenverdrehen und ſeltſam ängſtliches Weſen
s Kindes war von jenen Zeugen ebenfalls bemerkt worden

Sonſt brachte die Zeugenvernehmung nichts Beſonderes zutage
der Arzt Herr Dr Pitſchke der von 6 Uhr Sprechſtunde in
Großörner gehabt wußte nur zu bekunden daß er keine bedenk
lichen Erſcheinungen an dem kleinen Weſen zu endtdecken vermocht
habe Als Sachverſtändiger gab zunächſt Herr Chemiker Dr
Drenckmann ſein Gutachten ab das er aus der Unterſuchung frag
lichen Korkes gewonnen An letzterem ſind weder Phosphor
noch Blei noch phosphorſaure Salze entdeckt worden möglich
daß an den Kork nichts von erwähntem rothen Stoff gekommen
Streichhölzchen giebt es außer ſchwediſchen phosphorfreien
Hölzchen noch welche mit Phosphor und eine Sorte mit äußerſt
wenig Phosphor Wenn letztere Art zur Verwendung gekommen
ſo ſei erklärlich daß dem Kinde ſelbſt wenn es etwas in den
Magen bekommen durch die Löſung kein geſundheitlicher Nachtheil
zugefügt worden ſei Was aber fraglicher Stoff geweſen wiſſe
man nicht da eben der Gummiſauger nicht wieder
zum Vorſchein gekommen ſei Herr Kreis PhyſikusSanikätsrath Dr Riſel war der Anſicht der Angeklagte möge die
Streichholzköpfchen abgeſchabt die Maſſe dem Kinde in den
Mund gethan und dann den Sauger in den Mund des Kindes
geſteckt haben Es möge wohl Schlimmes dabei beabſichtigt
aber die Menge des Stioffes zu gering geweſen ſein ſo daß

wenn etwas in den Magen gekommen keine geſundheits
ſchädigende Wirkung habe entſtehen können Andernfalls würde
Phosphor von Streichholzköpfchen geſundheitsſchädlich ja ſogar
tödtlich werden können Nach Stellung der einzigen auf ver
ſuchten Mord lantenden Schuldfrage beantragte der Staats
anwalt Bejahung derſelben da des Angeklagten Thäterſchaft als
erwieſen anzuſehen ſei Vom Vertheidiger Herrn Rechtsanwalt
Glimm wurde auf Freiſprechung plaidttt mit der Begründung
daß der Fall nicht genügend aufgeklärt erſcheine und Zweifel be
treffs der Schuldbeweiſe dem Angeklagten zugute kommen müßten
Nach halbſtündiger Berathung der Geſchworenen erfolgte Ver
neinung der Schuldfrage und demgemäß Freiſprechung
des Angeklagten nebſt Entlaſſung deſſelben aus der HaftAm Srelleg kommt zur Verhandlung 1 eine Sache wider den

Fabrikarbeiter Karl Bach aus Cröllwitz räuberiſchen Diebſtahl
und Widerſtand gegen die Staatsgewalt betreffend 2 wider den
S meler Hermann Löſch hier Sittlichkeitsverbrechen

reffend

S Gera 13 März Mordverſuch Eiſenbahn
frevel Wegen Mordverſuchs wurde vom hieſigen Schwur
gericht der Knecht Ferdinand Weber aus Pauſa mit Zucht
hansſtrafe von 11 Jahren belegt weil er am 14 Nov v J
die Magd Riberger in Timmelsdorf bei Triptis überfallen
und ihr am Halſe eine 10 em lange Wunde beigebracht hatte
Die That geſchah aus gemeiner Rachſucht da das Mädchen einen
von Weber begangenen Diebſtahl verrathen hatte Weiter
wurde gegen den Tagelöhner Martin Thaufelder aus Forſt
verhandelt Der gemeingefährliche Patron hatte in der Nähe
von Wünſchendorf einen 56 Pfund ſchweren Stein auf die
Schienen gelegt um den Zug zum Entgleiſen zu bringen
Glücklicherweiſe hatten die Räumer der Maſchine das Hinderniß
zur Seite geſchoben Das Schwurngericht hielt in dieſem Falle
eine Zuchthausſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten und
b Jahr Ehrverluſt für angemeſſen

Q Altenburg 13 März Mordverſuch Jn heutiger
Sitzung des Landgerichtes wurde der Harmonikatiſchler
Büttner der bei Kanerndorf ſ Z den Lehrling Ziegler überfſiel
wegen Unterſchlagung und Mordverſuchs zu einer Strafe von
7 Jahren 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Tübingen 13 März Todesurtheil Das hieſige
Schwurgericht hat geſiern den 18 Jahre alten Väckergeſellen
Adolf Pins Die mer von Neckarſulen der ſeinen Dienſtherrnund deſſen Frau mit einem Beile erſchlagen und ſie ihres
Geldes im Betrage von 520 M beraubt hat zum Tode ver B
urtheilt
e

Provinzial Nachrichten

Aſchersleben 13 März Der Kaiſer bat geſtattet daß
ſein Name bei dem lürzlich geborenen r Sohne des Bäcker
meiſters Krebs in Quenſtedt als Pathe in das Kirchenbuch
eingetragen werde

Mr Egeln 14 März Neues Fernſprechnetz Es be
eht die Abſicht für die hieſige Gegend ein Bezirksfernſprechnetz
s Leben zu ruſen Jn dieſen Tagen fand hier eine Verfſamm

lung von Intereſſenten ſtatt in der beſchloſſen wurde von der
Oberpoſidirektion eingehende Jnformationen über die Koſten die

erſorderliche Theilnehmerzahl und den Umfang des Bezirkes ein
zuholen Nach Eingang der Antwort der Oberpoſidirektion wird
eine Verſommlung einberufen werden zu der alle Jntereſſenten
von hier und den umliegenden Orten eingeladen werden ſollen

O Zahna 14 März Die Gerichtstage von Zahnaeiner in jedem Monat die ſeit 20 Jahren in 9 den
des Senators Kranepuhl abgehalten wurden ſind jetzt nach der

ſchen Gaſtwirthſchaft verlegt worden Man führt dieſe
utziehung auf die letzte Wahlperiode zucück in weicher Herr

Kranepuhl ſein Lokal zu einer ſozialdemokratiſchen Agitations
verſammlung hergegeben hat n der geſtern ſtattgefundenen
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung wurde Hr Kranepuhl74 neue zum unbeſoldeten Magiſtratsmitgiiede gewählt und m

darf unler den veränderken Umſtänden geſpannt ſein ob die Wabl
die Beſtätigung der Königlichen Regierung erhalten wird

Weißenfels 14 März Neues Seminargebäude
Die neuliche Anweſenheit des Oberpräſidenten der Provinz Hrn
v Pommer Eſche wird mit dem geplanten Neubau eines Seminar
gebändes in Verbindung gebracht

J

Leipzig 14 März Eiſenbabhnunfall Auf dem dres
dener Uebergangsbahnhofe löſten ſich heute früh von
einem von Eilenburg kommenden Güterzuge als er durch eine
ſog engliſche Weiche fuhr auf noch unermittelte Weiſe die Wagen
von der Maſchine los und liefen auf ein falſcher Gleis wobei
der vordere Wagen umſtürzte und die ihm folgenden 6 bis 8
Wagen darauf und übereinander führen ſo daß ſämmtliche
Wagen ſtark beſchädigt wurden Glücklicherweiſe ſind aber
Menſchen nicht zu Schaden gekommen

Dresden 14 März Elſter Sagale Kanal Jn derErſten Kammer trat heute Oberbürgermeiſter Stüb el Dresden
in wärmſter Weiſe für das Projekt des Elſter SaaleKanals ein
ebenſo Bürgermeiſter Thiele Oberbürgermeiſter Georgi
Bürgermeiſter Käubler Bürgermeiſter Klötzer Kammerherr
von Frege Alle wünſchen nicht nur eine Ueberweiſung zur

Kenntnißnahme, ſondern ein Entgegenbringen des größten
Wohlwollens ſeitens der Regierung Der Schluß des Landtages
durch den König erfolgt am Freitag nachmittag 1 Uhr im Thron
ſaale des Reſidenzſchloſſes

Dresden 13 März Skat ext Jm Jahre 1826 wurde für
das Königreich Sachſen die Veranſtaltung von Skatturnieren
verboten Dem ſächſiſchen Oberlandes gericht iſt es vor
behalten geweſen dieſe Verordnung der Landesregierung zu ent
decken und ſie als jetzt noch zu Recht beſtehend zu bezeichnen
Jn den ſächſiſch böhmiſchen Grenzdiſtrikten wo dieſe Turniere
in neuerer Zeit ganz beſonders gepflegt wurden wird man ſich
nun das hier zu Lande verbotene Vergnügen im Auslande

der ihnen zu theil werdenden polizeilichen Bevormundung das
Nachſehen

Rndolſtadt 13 März Eiſenbahn Probſtzella
Wallendorf Die Regierung fordert vom Landtage die Be
willigung von 30,000 Mark Staatszuſchuß für den Bau
der Bahn Probſtzella Wallendorf

Vermiſchtes

Statt zum Kaiſer nach Dalldorf Unter dieſer Ueber
ſchrift bringt der Sommerfelder Anzeiger eine kanm glanbliche
Geſchichte die hoffentlich batd aufgeklärt wird Das genannte
Blatt ſchreibt Frau Dachdeckermeiſter Damaſchky aus Gaſſen
war nach Berlin gefahren um ein Bittgeſuch an den Kaiſer zu
richten Als ſie ſich zu dieſem Behufe im Schloſſe einfand um
ſich nach den nöthigen Formalitäten zu erkundigen bedeutete man
ſie Se Maj würde zu einer gewiſſen bald eintretenden Zeit zu
ſprechen ſein Nach längerem Warten fuhr ein Wagen vor in
welchen einzuſteigen man die Frau erſuchte Zwar etwas er
ſtaunt doch noch ahnungslos leiſtete ſie dieſem Folge wurde
aber von dem im Wagen vorherrſchenden penetranten Karbol
geruch unangenehm berührt Nach einer der Frau endlos vor
kommenden Fahrt hielt der Wagen ſchließlich die Fran ſtieg aus
die Umgebung aber kem ihr wenig königlich vor Während der
langen Fahrt batte die Frau Zeit genug zum Nachdenken gehabt
um ihre Sitnation doch etwas eigenthümlich zu finden daß aber
die dalldorfer Jrrenanſtalt ihr Aſyl geworden an dieſe
Möglichkeit auch nur im entfernteſten zu denken war der
Ahnungsloſen nicht eingefallen Dennoch war dies der Fall wie
die ihr von den Aerzten vorgelegten Fragen bewieſen Die nicht
zu leugnende Thatſache daß man ſie für irrſinnig hielt konnte
ihr nicht länger verborgen bleiben Nach Aufnahme eines Proto
kolls und ſtattgefundener eingehender Unterſuchung mußte ſie die
Anſtaltskleidung anziehen und man geſtattete ihr auf ihren
Wunſch einen Brief an ihren Mann zu ſchreiben Dieſen bat
ſie ſofort nach Dalldorf zu kommen um ihr Beiſtand zu leiſten
Als nun derſelbe pünktlich eintraf erlangte er die Freigabe ſeiner
Frau Als dieſe darauf die ihr gehörige Geldtaſche und Uhr
welche man ihr abgenommen reklamirte erklärte man ihr die
ſelben befänden ſich in Berlin Dort angeſtellte Nachforſchungen

er ein negatives Reſultat und die Jrrſinnige wider ihren
Willen mußte die Rückreiſe ohne ihr Eigenthum antreten
Daß die Sache ein Nachſpiel haben wird und muß iſt ſelbſtver
ſtändlich geſpannt aber darf man wohl ſein in welcher Weiſe
ſich dieſelbe klären wird

Der mailänder Theaterſkaundal Ueber den bereits kurz
gemeldeten Skandal in der mailänder Skala wird noch folgendes
mitgetheilt Dem Stammpublikum der Skala wollte es ſeit einiger
Zeit ſcheinen als ob es von den Unternehmern die ſich der
Unterſtützung einer ſtädtiſchen Theater Kommiſſion erfrenen
genasführt werde Wahr iſt daß die Bürger ohne es zu wollen
jährlich 200,000 Lire für fünfzig Vorſtellungen zahlen wahr iſt
ſerner daß dieſe Summe durch freiwillige Unterſtützungen
Schenkungen uſw noch bedeutend vermehrt iſt aber ebenſo wahr
iſt daß mit dieſem Gelde ſchon ſeit Jahren ſchlecht gewirthſchaftet
wird und daß es weder der Stadt noch der Kunſt Vortheile
bringt Die mailänder Skala iſt ſchon ſeit langer Zeit nicht mehr
das Muſterinſtitut von einſt Die Abonnenten ſind es müde ihr
theures Geld für ſchlechte Anſführungen herzugeben Es lag
ſchon ſeit längerer Zeit etwas in der Luft und am Sonnabendabend bigch das Unwetter los Es ſollte wieder einmal die

Walküre gegeben werden Als der Kapellmeiſter Maſcheroni
nach 8 Uhr ſeinen Dirigentenſitz einnahm wurde er mit ſo
heftigem Ziſchen empfangen daß er ſich rathlos nach einem
Schutzmann umblickte Er ſand jedoch bald ſeinen Muth wieder
und gab das Zeichen zum Beginn des Muſikdramas Aber
obwohl das Orcheſter der Skala ſehr ſtark iſt wurden die Töneder Jnſtrumente doch durch den unbeſchreiblichen Lärm des
Publikums übertönt und erſtickt Rufe wie Nieder mit derJmpreſa Hinans mit der Theaterkommiſſion Die Theater
kommiſſion iſt heute nicht da denn heute iſt kein Ballet
ſchwirrten durch einander Jnmitten dieſes Tohuwabohu hebt ſich
der Vorhang aber Siegmund Sieglinde und Hunding werden
erbarmungslos niedergeſchrien und verlaſſen achſelzuckend diem Theaterraume haben ſich unterdeſſen zwei Parteien

ühneJerlgej die für und wider Fortſetzung der Vorſtellung eintreten

und ſich mit Schimpfworten wie Straßenräuber, Jmpreſa
lnechte uſw regaliren Kapellmeiſter Maſcheroni überläßt den
kämpfenden Parteien das Feld und ſchlägt ſich mit den meiſten
ſeiner Mannen ſeitwärts in die Büſche Jn dieſem Augenblick
tritt der Regiſſeur Roſſi vor den Vorhang und ruft in der ſelten
eläuſchten Erwartung daß ein Witz zur rechten Zeit alles wieder
ans Gleiſe bringen könne Herrſchaften Mitſpielen und Kon
verſation ſind im Abonnement nicht mit einbegriffen Brava
Roſſi Sehr gut Roſſi ertönt es von allen Seiten aber der
Lärm nimmt trotzdem ſeinen Fortgang Seinen Höhepunkt er
reicht er als zwei Carabinieri mit der ganzen Würde ihres
Amtes zum Orcheſter ſchritten und den Kapellmeiſter in ihre
Mitte nahmen Es ſollte alſo eine Vorſtellung unter polizeilicher
Leitung ſlattfinden Das war den polizeifeindlichen Mailändern
zu viel Hinaus Nieder mit der Polizeiwixthſchaft ſchrie
man und vie wen Carabinieri tiefen eiligſt davon Nachdem
dann Hoch ein ſiadtbekannter Advoklat längere Zeit mit den an
weſenden Mitgliedern der Theaterkomwiſſion und mit dem
Sindaco parkamentirt halte erſchlen enolich gegen halb zehn Uhr
der Regiſſeur und verkündele daß die Vorſtellung aufgehoben ſei
und daß den Zuſchauern das Geld an der Kaſſe zurückgegeben
werde Es muß hervorgehoben werden daß die Kundgebung ſich
durchaus nicht gegen die Wallüre oder gegen Wagner richtete
ſondern einzig und allein gegen die c Theatertommiſſion und gegen die J eeſa Plontelli, die das Theater
gepachiet hat

verſchaffen und die heimiſchen Wirthe haben wieder einmal dank W

Der Hoftiſchler des Sultaus, Jn Konſtan tinoverſtarb dieſer Tage der Hoftiſchler des Sultans Karl Jenſſeß
ein perſönlicher Freund des Sultans Jenſſen ein Deutſche
machte bereits die Bekanntſchaft Abdul Hamid s als letzterer wo
Prinz war Er war damals beim Ban eines kaiſerlichen Kiost
beſchäftigt öfter kamen die kleinen Prinzen um den Arbeiter
zuzuſehen und der ſpätere Sultan Abdul Hamid faßte Zuneigung
zu dem deutſchen Tiſchler der ihm allerhand in der Tiſchlerarbeit
zeigte Der Sultan faßte eine merkwürdige Vorliebe für Tiſchler
und Holzarbeiten und beſchäftigt ſich in ſeinen Mußeſtunden gern
mit ſolchen Arbeiten er ſoll darin ſo Künſtler ſein Jenſſen
genoß das unbegrenzte Vertrauen des Großherrn Letzterer
nannte ihn immer nur Karlo unter dieſem Namen war er im
ganzen Sergail bekannt Jenſſen hat viele Beweiſe des groß
herrlichen Wohlwollens gengſen u a hat ihm der Sultan für
jedes ſeiner vier Kinder ein Haus geſchenkt

GeeOUNÜÜu e
Letzte Nachrichten

Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt
der SaaleZeitung

Köln 14 März Nach einer Meldung der Köln Z
aus Petersburg begiebt ſich General von Werder morgen
mit kurzem Urlaub nach Berlin

Wien 14 März Der bisherige zweite Vicebürgermeiſter
Grübl iſt mit 88 von 131 Stimmen zum Bürger
meiſter von Wien gewählt worden

Wien 14 März Das Herrenhans nahm die Re
gierungsvorlage betr die proviſoriſche Regelung der

r mit Rußland unverändert anas Gleiche that das Ungariſche Oberhaus
Wien 14 März Der Ansſtand an der Nennen
iener Tramway Geſellſchaft dauert fort Die

Ruheſtörungen der Streikenden ſind bisher belanglos ver
lanfen

Paris 14 März Heute früh wurden fünf Anarchiſten
verhaftet Jn der heutigen Plenarſitzung der Sanitäts
konferenz erſtattete Tagliani über die Sanitätspolizet
am Rothen Meer Bericht Die Arbeiten der Konferenz dürften
noch vor Oſtern zu Ende kommen

Sheerneßß 14 März Die königliche Yacht mit der
Königin Viktoria iſt heute vormittag nach Vliſſingen

in See gegangen 5Rom 14 März Der Geburtstag des Königs
wurde im ganzen Lande feſtlich begangen Der König hielt
eine glänzende Parade ab

Turin 14 März Koſſuth verbrachte eine ſchlafloſe
Nacht mit leichter Pulsſchwächung und mit in Zwiſchenräumen
aufeinander folgenden Delirien

Petersburg 14 März Der Berathung des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages im Reichsrath wohnte
auch der Großfürſt Thronfolger bei Die Südoſt
bahnen haben die Erlanbniß erhalten 30 Lokomotiven im
Auslande aber ausſchließlich in Deutſchland zu beſtellen

Petersburg 14 März Die Nowoje Wremjg meldet
daß in den nächſten Tagen in Petersburg ein Kongreß von
Vertretern aus ländiſcher Eiſenbahn Geſellſchaften
darunter auch deutſche zur Prüfung und Durchſicht aller ein
führbaren Ausfnuhrtarife zuſammentreten wird

Sofig 14 März Ein ſoeben ausgegebenes Bulletin über
das Befinden der Fürſtin beſagt daß nach eingetretener
Geneſung ſeit dem 28 Febr ſich wieder eine Venenentzündung
gebildet habe deren Beſeitignung gegenwärtig Aufgabe der
ärztlichen Behandlung iſt

Hangdol Gewerbe und Verkehr
Die Magdeburger Privatbank wird zum 1 Juli das Haus

und Gesechäft der Firma C Bennewitz in Anagdeburg unter Ver
mehrnng ihres Aktienkapitals um 3 Millionen b übernehmen Der

der Firma G Körner tritt in de Direktion der
ank ein

Nach dem B wird die Dividende des Kölner Berg
werks vereins nur 5 Proz 1802 10 Proz betragen

Petersburg 14 März Die amtlichen Blätter veröffentlichen eine
Verordnung des Finanzministeriums betreffend die Emission von
regierungsseitig garantirten 4 przentigen Obligationen
der Rjäsan VUral Eisenbahn Gesellsehaft von 28 Millionen
Kreditrubeln sowie betreffend die Kmission à prozgentiger Obli

Süd ost bahngationen der Russischen im Betrage Von
925,000 Kreditrubeln

Wanreone ne Brrocdeakkitenbertelito
Getreidoe

Breslau 14 März Roggen per März 116 90 per April Mai 121
Sein 14 März Werron loco unveränd 133, 137,0 per

April Mai 138,90 per Moi Juni 141,50 Koxuen er unveränd 113
37 April Alai 119,60 per Juuni Juli 123,00 lomm Uakor loco

Wien 14 März Weizen per Frühjahr 7,44 G4 7,46 Br per Mai
Juni 7,49 Gd 7,61 Kr per LUerbst 7,67 d 7,69 Br Roggen per
b rühjahr 6,02 04 Br per Alni Juni 6,16 Gd 6,18 Br Ilafer
vor Frühjahr 05 Gd 7,07 Rr

Peet 14 März Weizen behauptet per Frühjnbr 7,26 Gd 7,28 Br
per LIerhst 7,51 Od 7,2 Br Uuater per Frühjahr 7,00 Gd 02 Br

Amsterdam 14 AMäürs Weizen auf Termine flau per
März 143 per Mai 145 Kouxen loco gesechäftslo do auf Termine
flau per März 124 per Mai 10 per Juli 107 per Okt 110

Kaſtee
Hamburg 14 März Berieht der Hamb Firma Joswioh u Comp

Kaffee go d average Santos pr Mär 82 pr Blai 83 pr Sept
77 per Des 73 Behnuptet

Uavroe 14 März Vorm 10 Uhr 30 Ain Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler e Co Kalfeo goud nvernge Santos perMärz 102,50 ver Ala 101,00 rer Sept 97,09 Sch eppend

Rotterdam 13 März Die heute hier durch die Nieder
ländiscehe Handelsgesellesehaft abgehaltens Auktion über22,1 68 Ballen Java 643 Kisten und 55 Ballen Padang Kaffee ist
wie folgt abgelaufen Es wurden angeboten

2 hen hbreihbung Taxe AblaufBallen Beso ns Cent Cent
673 Kisten Padang westind

Bereitung 55 à 68 5689/ à 688,527 Java Preanxer gelblich 84 à 68 54 d 59
652 Kadoe blak do 64 54 a 9542,464 Tagnul 64 a 64 55 à 6551,600 Grün 628/ à 54 52 à 634,617 n 519 à 6522,vv4 7 T nger 61 à 818 518 à 62134 J Liheri a942 Java Orcinür und Triage 36 d a48
393 B 8 und Diverse 2 e 38 à 489

22,213 Ballen und 673 Kisten

Spivlivua
Breslau 14 März Spirine per 100 100 exol 50 M Voer

branehenbgnben per März 47,4c do do 70 M Verbrauchenkgnheu per
März 28

III
29,5 per Apri Ma 29,80 per Sept Okt 31,59o 14 Märv Dre e ba 6040r 47 49 u e
ne Fane et KuhigParis 14 März Amununberieht Spiitu ruhg
37,00 ver April 25 v e 7

Kawannistenot

y Märs

un
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S S

Ca 6000 Stück Seidenſtoffe

ab eigener Fabrik an Pprivake ſteuerfrei ins Haus v 75 pf

xWildhagensche s S S 8552Frauen industrio und Kunstgew Schule Purun r s S
Handarbeit Lehrerinnen Seminar Malschule für Damen S u 2 Söchter Denvionat 23 88 7alle a Heinrichstrasse I Se Se zjchtstächer in R nähen Kunsthandarbeiten Musteres abgepassto Fenster 2Buchfabrung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Kochschule 22 68 7 27

Haushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 8 April ompßoehlt la S S SAuskunft Prospeete franco durch die s S c v 275Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen zu ermiiss ten Preisen S

bis Mk 18 65 p Meter ſchwarze weiſe a
farbige glakt geſtreift karrirt gemuſtert c

240 verſch Qual und 2000 verſch Farben
eſſins 2c

Seiden Damaſte v Mk 85 18 6535 5 85Seiden Foulards
Seidenu

Seiden Bengalines 95 80Seiden Ballſtoffe
Seiden Baſtkleiderp Robe 14 80 68 50

renadines 135 11 665
75 18 65

Seiden Armures Merveilleux Duchesse ete
Porto und ſteuerfrei in s Haus Muſter umgehend
G Henneberg geiden Fabrix Zürich

Königl und Kaiſerl Hoflieferant

Stanatlieh genehmigte Unterrichtsanstalt
zur Vorbereitung

für das Finjährig Freiwilligen Bxamen
sowie für aſie Klassen höherer Lehranstalten von

Dr H Hausein alle a S Heinrichstrasse 14
Privatsiunden in allen Fächern Pension Programm

Passende Geschenke

zur Gonfirmation
Geſangbücher Poeſte und Tagebücher

Wandſprüche Widmungsbücher
Glas Photographien chriſtl Vergihmeinnichtetr

insbeſondere

S Confirmationskarten
empfiehlt in großartiger Auswahl a

J ob Gr Steinſtr 82
G Brinkmann C0

Speceinalität

von 75 15 000 kg Fallgewicht

s

Maschinenfabrik Witten an der Ruhr

Dampfhàämmer

H C Weddy Pönicke

V
BEO V

verſch deutſcher u engliſcher Fabrikate
von den billigſten bis zu den feinſten
mit Pneumatikreifen zu haben bei

Ferd Gabler
Mechaviker

r We2 S d en n n er 3e e l e h 2Hermann Jentzseh
Halle a S

Jnhaber Gustav Kauffmann
103 Uuntere Leipzigerſtr 103

empfiehlt nen eingegangene Muſter in groſter Ansivahl und
beſten Qualitäten

Blaudrucks hehgrund Drucknessels
Ginghams zu praktischen Hanskleidern

Elsasser Calicots und Satins
Schürzenstoffe u fertige Damen u Hädchen

Schürzen
Knaben Stoſt Schurzfelle

emden für Männer und Prauen
Kinder Wäsche leinene TaschentücherS Dampfstanzen

Billigstes eisernesbaumaterial
Eis Träger gusseis Säulen Bauschienen

eis Penster Verankerungen Verlaschungen ete
Complette Eisenbauten

Bisenbahn u Grubenschienen Veldbahnanlagen,
Grosses Lager Zahlreiche Referenzen

P G W eisse O lIalle a
Thüringerstr 1I8

d J S
J Peinſte friſche Taſelbutter

d Lorzüglüichſte Vutter 7J zum Vacken Braten und Kochen
friſcheſte größte Cier

F II MrauseGroße Ulrichſtraße 24

00000000000000000

Von Dienstag den 13 ds ab
ſtellte ich einen ſehr großen Transport
hochedel gezogener

Ungariſcher LuxusReit

i Und agenpferde
in allen Größen und Farben beſonders zu bemerken 2 Paar TrabeElaſſe mehrere truppenfromm gerittque Reitpferde bei belonnter Reellt

tät und Garantie im GaſthoWianeſclderkrage e in h f öhn ldenen Herz

ManhlIer Pſerdehändler aus Wien
Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle

Kinder Trage Mäntel
Reinleinen IHlalbleinen Ilemdentuche

Barchente
Barchent IHemden für alle Auforderungen

Iandwerker Schürzen
von weiſt oder blan Leinen oder grünem Drell ſr

Arbeiter Blousen und Hemden
jede Gröſze beſte Qualität

Maschinenbaueranzüge Jacke und Veinkleid
von beſtem echt blauen Köper

Fleischer Sommer Blousen und Schürzen

103 Untere Leipzigerſtraße 103

W Düsenberq

IIIIIESeFabrik fertiger Räder
und zugerichteter Stellmacher
Hölzer aus imprägnirtem

Gegründoet 1869 Holze
mit eröaaten Aus Ppreislisten auf Verlangen gratis

L Schaeſer
Maſchinenfabrik

alle aS
empfiehlt

4 Dampfmaſchinen
J aller Größen bewährteſter

S Conſtruction SS Petroleum Motore S
S von 30 Pferdekraft

beſter Ausfüh Szu billigſten Preiſen l

Communaler Verein des 3 Berirks
Süd und West

Die Monats Verſammlung findet nicht Donnerstag ſondern
Dienstag den 20 d Mis Abends 8 Uhr

im Glaue n Schützenhause ſtatt Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Oito Hendel

übernimmt zum n Vo

en

Größte Auswahl
von neuen n gebr Möbeln in
Nuſtbaum Mahagoni u Birke
als Vuffets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Couliſſentiſche
Sopha und Anusziehtiſche Plüſch
n Nips Garnituren Trumeaux u
and Spiegel Rohrlehnen u ein
fache Stühle Divans Sovhas
Bettſtellen mit n ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider u Küchenſchränke Eta
gèren zuden billigſten Preiſen nur bei

Priedrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

vis vis Café Hohenzollern

Nur bis 31 d Mts
Wegen Verkauf meines Hauſes ver

kaufe ich meine Vorräthe in Gar
dinen Teppichen Vettvorlagen
ächten Brüſſel Läufer StoffenTiſch Bett und Sopha Decken
bunten und weiſzen Bettbezügen
Hemden n Betttuch Leinen Jn
letts Damaſt Sopha Bezügen te
alles in beſter Qualität zum wirklichen
Selbſtkoſtenpreiſe Ladeneinrich
tung billig zu verkaufen le
Gr Steinſtr 89 Robert Cohn

Kinderschürzen
in allen Größen

empfiehlt zu billigſten Preiſen
Minna Haase cgrit

Größtes Lager aller Arten le
Pölkcherwagren

C Zandler Gr Klausſtraße 12
Kinderwagen

nur reizende Neuheiten größte Aus
wahl am Platze ſowie alle Luxus
u Vedarfskorbwaaren zu wirklich
billigſten Preiſen rAibert Schmidt P B VGr Steinſtraße 41 Nähe Walbakla

MagazinWeh m Reseh
Möbel et der echies

z öbel u PolMöhbel Weg ekee t
Solide Preiſe Coul Zahlungsbeding

Ganze Einrichtung
Stube Kammer und Küche

für 250 M
Pelzwaaren

Christian Voi
Schmeerſtraſte 21

e Ia MittagsS W undAbendtisch
empf Jneobi Kl Brauhausſtr 13

Ein Pferd
bjährig ſchwarzbr flott
Gänger zu jedem Ge

ſchäft vaſſend wegen Wirthſchafts
veränderung preiswerth zu verkauſen
Näheres Harz 265 II links 2

Die editionen der Saale Zeitungew befinden ſich

Gr Promenade 1 undh

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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